


Programm
60. Jahresversammlung und Ornithologentagung
des Vereins Sächsischer Ornithologen e. V. in Dresden,
9. bis 11. September 2022

Freitag, 9. September 2022
Ausstellungsbesuch - Eröffnung Posterausstellung - öffentlicher Abendvortrag

14.30 Uhr Besuch der Ausstellung „Der Preis des Glases - Vogelschlag an
Glasfassaden“

Leitung: STEFANIE WIEDMER und THEA LAUTENSCHLÄGER

Treffpunkt: TU Dresden Gebäude BIO Biologie
Zellescher Weg 20 b

Glas – in der modernen Architektur Symbol für Freundlichkeit und
Transparenz – stellt für Vögel eines der größten Probleme in Städten dar.
Nun sind auch die Fassaden des Biologie-Neubaus der TU Dresden durch
immense Glasbereiche geprägt, die für etliche Tiere den Tod bedeuten.

Ausgangspunkt der Ausstellungskonzeption war daher der Vogelschlag an
diesem Gebäude. So werden u. a. am Gebäude verendete Vögel ausgestellt.
Neben den Gefahren, die von Glas ausgehen, sowie deren Ursachen, zeigt
die Ausstellung aber auch innovative und gleichzeitig ästhetische
Lösungen auf.

18.00 Uhr Abendpause

17.00 Uhr Eröffnung Posterausstellung zum 100-jährigen Jubiläum des Vereins
Sächsischer Ornithologen e. V.

19.00 Uhr Öffentlicher Abendvortrag

Vorsitz: JENS HERING, DIETER KRONBACH

WOLFGANG FIEDLER (Radolfzell): Von Nils Holgersson bis ICARUS – wo stehen wir
in der Telemetrie von Vögeln?

60 Minuten



Sonnabend, 10. September 2022
Sächsische Ornithologentagung des Vereins Sächsischer Ornithologen e. V.

9.00 Uhr Begrüßung und Grußworte

9.15 Uhr Vorträge
Vorsitz: MARKUS RITZ, EBERHARD FLÖTER

FRANZ BAIRLEIN (Nürnberg): Zugvögel im Klimawandel 45 Minuten

DIRK TOLKMITT (Leipzig): Sachsen im April 1922 - Eine ornithohistorische Zeitreise
30 Minuten

Diskussion

10.05 Uhr Pause

10.35 Uhr Vorträge
Vorsitz: JENS HERING, THOMAS HALLFARTH

Diskussion

11.30 Uhr Mittagspause

12.40 Uhr Vorträge
Vorsitz: JENS VOIGT, UDO KOLBE

WINFRIED NACHTIGALL (Neschwitz) & ROLF STEFFENS (Dresden): Siedlungsdichte-
untersuchungen in Sachsen - Stand und aktuelle Arbeiten 20 Minuten

ROLF STEFFENS (Dresden): Brutvogelkartierung in Dresden - Ergebnisse und
Erfahrungen

20 Minuten

ULRICH AUGST (Sebnitz) & MICHAEL HÖRENZ (Bad Schandau): Ein Käfer verändert
die Welt 20 Minuten

Diskussion

JENS HERING (Limbach-Oberfrohna), DIRK TOLKMITT (Leipzig) & MARC ROHRMÜLLER
(Dresden): Buchpräsentation: Rudolf Zimmermann - ein Pionier der Tierfotografie

13.55 Uhr Pause



16.30 bis 18.30 Uhr Mitgliederversammlung

18.30 Uhr Abendpause

15.40 Uhr Kaffeepause

19.30 Uhr Abendvortrag
Vorsitz: WINFRIED NACHTIGALL, JAKOB REIF

KAI GEDEON (Halle), TORSTEN PRÖHL (Schmölln) & TILL TÖPFER (Bonn): Die Vogelwelt
Äthiopiens - Erforschung, Gefährdung, Schutz

Sonntag, 11. September 2022
Sächsische Ornithologentagung des Vereins Sächsischer Ornithologen e. V.
und 3. Braunkehlchen-Symposium der International Whinchat Working Group

14.30 Uhr Vorträge
Vorsitz: CHRISTINA SCHEINPFLUG, TORSTEN PETERS

Diskussion

LIBOR SCHRÖPFER (Holýšov): Die Vögel auf den tschechischen Wasser-
reservoirs unter dem Erzgebirgskamm 15 Minuten

DAVORIN TOME (Ljubljana): Der Sperlingskauz in Slovenien - Verbreitung, Habitat
und Brutdichte (in englischer Sprache mit deutscher Übersetzung) 20 Minuten

MARTIN PUDIL (Holýšov): The situation of Whinchat in Czech Republic
(mit deutscher und englischer Übersetzung)

20 Minuten

DAVORIN TOME (Ljubljana): The Whinchat in Slovenia - past, present and future
(mit deutscher Übersetzung)

20 Minuten

GIACOMO ASSANDRI (Ozzano Emilia): The Whinchat in Italy: ecology and conservation
of a vanishing species (mit deutscher Übersetzung) 20 Minuten

60 Minuten

10.15 Uhr Pause

Diskussion

09.00 Uhr Begrüßung

09.05 Uhr Vorträge

Vorsitz: MARKUS RITZ, CHRISTINA SCHEINPFLUG

UDO SEUM (Reichelsheim): Mit dem Kiebitz geht’s bergauf! 20 Minuten



13.30 bis 15.30 Uhr Workshop International Whinchat Working Group

12.30 Uhr Mittagspause

oder
14.00 Uhr Exkursion in das Moritzburger Teichgebiet

10.45 Uhr Vorträge
Vorsitz: JÜRGEN FEULNER, THOMAS HALLFARTH

Diskussion

MARKUS RITZ (Görlitz): Vom Intensivacker zum Braunkehlchen-Eldorado -
Praxisbeispiel aus dem Landkreis Meißen (mit englischer Übersetzung) 20 Minuten

CHRISTINA SCHEINPFLUG (Chemnitz): Revierbesetzung in Abhängigkeit von Ankunfts-
zeit und Habitatstruktur in Oberwiesenthal (mit englischer Übersetzung) 20 Minuten

MARIJE KUIPER (Zeist): Winchat research and conservation in the Netherlands
(mit deutscher Übersetzung)

20 Minuten

Leitung: JAN SCHIMKAT

Treffpunkt: Parkplatz im Ort Friedewald nahe der Naturschutzstation
„Rotes Haus“ des Naturschutzinstitutes Region Dresden

Erstes Ziel ist das inmitten einer idyllischen Teich- und Hügellandschaft nördlich
von Dresden gelegene Naturschutzgebiet „Dippelsdorfer Teich“. Am Teich und in der
umliegenden schönen Wiesenlandschaft brüten u. a. Rohrweihe, Rot- und Schwarzmilan,
Kranich, Wasserralle, Uferschwalbe, Schwarzkehlchen und Neuntöter. Regelmäßig sind
als Nahrungsgäste See- und Fischadler, Eisvogel, Steppenmöwe, Grau-, Silber- und ganz
selten auch Nachtreiher zu beobachten.
Weitere Ziele im Europäischen Vogelschutzgebiet „Moritzburger Kleinkuppenlandschaft“
(3150 ha) in Abhängigkeit aktuellster Rastvogelvorkommen. Neben seiner Funktion als
Lebensraum für Wasservögel ist das Vogelschutzgebiet eines der bedeutendsten
Brutgebiete im Freistaat Sachsen für Wespenbussard, Baumfalke, Kiebitz, Schilfrohr-
sänger und Ortolan. Zudem ist das Gebiet auch für einen repräsentativen Mindest-
bestand für zum Beispiel für Knäkente, Löffelente, Kleines Sumpfhuhn und
Schwarzspecht besonders bedeutsam.
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In der Dresdner Elbtalweitung eingebettet
zwischen Ausläufern des Osterzgebirges, dem
Elbsandsteingebirge und dem Steilabfall der
Lausitzer Granitplatte liegt das erstmalig 1206
erwähnte Dresden. Im Laufe der Zeit
entwickelte es sich zur kurfürstlichen und
später zur königlichen Residenz.

Tagungsort ist der traditionsreiche Heinz-
Schönfeld-Hörsaal, Georg-Schumann-Straße
13, 01069 Dresden. Hier findet der öffentliche
Abendvortrag am Freitag, die Jahrestagung
am Sonnabend und am Sonntag das 3.
Braunkehlchensymposium zusammen mit der
International Whinchat Working Group statt.
Das Tagungsbüro ist am Freitag ab 16.00
Uhr, am Sonnabend und Sonntag jeweils ab
8.00 Uhr geöffnet und im Foyer zu finden.
Öffentliche Parkplätze stehen im Umfeld zur
Verfügung. Wir bitten die geltenden
Regelungen zu beachten.

Die Anreise nach Dresden erfolgt per PKW
über die A17: Ausfahrt Dresden Südvorstadt,
weiter auf der B170 nach Dresden. Mit
öffentlichen Verkehrsmitteln ist Dresden z.
B. mit der Deutschen Bahn erreichbar.
Mitfahrgelegenheiten können telefonisch
oder per e-Mail an Markus Ritz (ritz@vso-
web.de) mitgeteilt bzw. bei ihm erfragt
werden. Mitfahrangebote sind auf unserer
Homepage www.vso-web.de unter dem
Menüpunkt Tagungen bei Veranstaltungen zu
finden.

Übernachtungen in verschiedenen Preis-
kategorien gibt es in Dresden und der näheren
Umgebung.

Tagungsbeiträge und weitere Unkosten
(bitte entnehmen Sie diese der Anmeldekarte)
für die bestellten Mahlzeiten sind gleichzeitig
mit der Anmeldung zur Tagung bis zum 26.
August 2022 einzuzahlen. Wir weisen gern
darauf hin, dass für Teilnehmer jedes DDA-
Mitgliedsverbandes wie VTO, OSA, ABBO usw.
die gleichen niedrigen Teilnahmegebühren
gelten wie für VSO-Mitglieder (wir bitten
lediglich um einen Nachweis bei der
Anmeldung in Form eines Mitgliedsausweises
o. ä.).

Ihre Anmeldung wird erst nach Zahlungs-
eingang wirksam! Bitte nutzen Sie für eine
schnelle und sichere Anmeldung das
Formular auf unserer Homepage www.vso-
web.de. Oder senden Sie uns rechtzeitig die
Anmeldekarte per Post, auf welcher die
Essenbestellung ersichtlich ist! Alle
Referenten, Exkursionsleiter und Jugendliche
bis zum 24. Lebensjahr sind von der
Tagungsgebühr befreit (auf der Anmeldekarte
streichen)!

Der Besuch der Ausstellung am Freitag, dem
9. September 2022, und die Exkursion am
Sonntag, dem 11. September 2022 sind
kostenfrei.

Die Verpflegung erfolgt von Freitag bis
Sonntag durch den Caterer Vita Bistro
Dresden. Daher müssen alle Mahlzeiten
sorgfältig geplant werden! Wir bitten
gewünschte Mahlzeiten mit der Anmeldung zu
bestellen und hierzu das Formular auf unserer
Homepage zu nutzen oder die Anmeldekarte
rechtzeitig abzuschicken. Mitbringen und
Verzehr von Speisen und Getränken ist
unerwünscht!

Einzahlungen – separat – bitte auf das Konto
des Vereins Sächsischer Ornithologen Nr:
3634000804, BLZ 870 500 00 bei der
Sparkasse Chemnitz (IBAN: DE19 8705 0000
3634 0008 04, BIC: CHEKDE81XXX) unter dem
Stichwort „Tagung Dresden 2022“. Bitte tragen
Sie bei der Überweisung Ihre Mitgliedsnummer
(in Ihrem Mitgliedsausweis zu finden) mit ein
und halten Sie bei der Anmeldung im
Tagungsbüro ggf. den Einzahlungsbeleg als
Nachweis für die entrichtete Tagungsgebühr
bereit.

In gewohnter Weise werden verschiedene
Aussteller (Bücher, Optik und Reisen)
vertreten sein.

Es wird darauf hingewiesen, dass die (vom
Veranstalter unautorisierte) Auslage von
Drucksachen/Werbemitteln jeglicher Art sowie
Ausstellungen und Verkäufe
(z. B. Vogel-schutzgeräte) nicht
erlaubt sind!




